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Hier sind wir:

 
Ihr könnt die Seite aufrufen und viel über Krautsand finden…. 
 

 

 

Ich komme von 

Krautsand. 

 

Wer will kann 

viel über mich 

nachlesen. -> 



Die Elbinsel Krautsand 

maritim, ehrlich, sturmfluterprobt 

Die Elbinsel Krautsand finden Sie zwischen Hamburg und Cuxhaven in der Nähe der Elbfähre 

Wischhafen/Glückstadt (Altes Land am Elbstrom, Niedersachsen) 

Durch zwei Brücken ist die Elbinsel, die bereits 1575 urkundlich erwähnt wurde, mit dem Festland 

verbunden. 

Ab 1620 entstanden die ersten richtigen Häuser auf Krautsand, die auf Erdhügel (Wurten) zum Schutz gegen 

die Sturmfluten der Elbe erbaut wurden. Ein Bericht von Zeitzeugen zu der Sturmflut auf Krautsand 1962 

gibt es in diesem Video. 

Erst 1976 wurde Krautsand eingedeicht. 

Typisch für Krautsand sind die Häuser auf Wurten, die Reetdachhäuser, die Obsthöfe, die Viehweiden, die 

kleinen Naturschutzgebiete, die Häfen und der schöne Sandstrand, der mit den anschließenden Wattflächen 

ca. 7 km lang ist.  

Zwischen Deich und Strand bieten Bäume und Weiden Unterschlupf vor Wind, Regen und Sonne. 

Hier können Sie am herrlichen Sandstrand liegen, in der nahen Fahrrinne die großen und kleinen Schiffe 

beobachten (bis 80.000 Schiffsbewegungen im Jahr) oder gefahrlos bei Ebbe wattwandern und dies alles 

ohne Kurtaxe. 

Auf 20 km Rad- und Wanderwege können Sie Krautsand erkunden. Hamburg ist nur ca. 65 km entfernt. 

Es gibt also viel zu Entdecken und ein Ausflug auf die Elbinsel Krautsand lohnt sich allemal. Tipps zu 

Unterkünften, Restaurants & Cafés oder auch für Ausflüge sind ebenfalls hier aufgeführt. 

Erlebt Krautsand, leiht euch Fahrräder und erkundet die 

Gegend. Es lohnt sich. 

 

Wir sind hier, genauer 

links unten auf dem 

Campingplatz. 

 

Der Weg zum Strand ist 

hier oben - mittig, aber 

fragt vorher euren 

Jugendwart, ob ihr da hin 

dürft. 

https://www.youtube.com/watch?v=trN3DMN78Cg&t=19s
https://krautsand.org/unterkuenfte/
https://krautsand.org/gastronomie/
https://krautsand.org/tourismus#ausfluege


     

Eröffnung mit sooooo vielen



Raucher rauchen nur in der 

Raucherzone, nicht in oder zwischen 

den Zelten….

    

Das erste Essen

im

Zeltlager



Zwei Jäger sind im Wald unterwegs. Plötzlich bricht einer zusammen. Der andere wählt sofort den Notruf: „Ich glaube, mein Freund ist tot. Was soll ich tun?“ Darauf der Notarzt: „Ganz ruhig! Stellen Sie zuerst sicher, dass er wirklich tot ist.“ Kurz Stille, dann ein lauter Schuss. Wieder der Jäger: „Ok, was jetzt?“ 
 

Fritzchen kommt zu spät in die Schule. 

Da fragt der Lehrer: "Entschuldigung!?" 

Fritzchen: "Ach passt schon!" 
 

Dienstag ist 

EUER Tag!!! 
Da kommen viele Firmen die sich vorstellen. 

Die bauen hier Zelte auf, und zeigen was sie für 

Auszubildende im Programm haben. 

Wie eine kleine Ausbildungsmesse, nur für euch. Geht hin und seid NEUGIERIG! 

Welche Firmen das sind: Überraschung! Wir berichten darüber. 

 

Das Lager ist aufgebaut! 
Die Lagerleitung, die Sicherheit, die Gemeindedirektoren, das SanniTeam, der Bauhof, die Verpflegung, der 

Imbiss und die Lagerzeitung, sind jetzt startbereit. Alle Fachbereiche werden sich noch vorstellen. Und die 

Lagerzeitung? Da könnt ihr auch Artikel schreiben. Ihr habt WISSENSWERTES, NETTES oder nur GRÜßE, 

dann kommt und schreibt sie auf. Ein PC ist nur für euch vorhanden. Aber: Speichert alles was ihr 

geschrieben habt ab und lasst die Seite auf, sonst ist alles weg. 

 

 
 

 

Mike Eckhoff  

 

ist der Bürgermeister aus Drochtersen. 

 

Von ihm folgt eine kleine Übersicht über 

Drochtersen… Viel Spaß beim lesen… 

https://witze.net/kommen-witze
https://witze.net/zu-sp%C3%A4t-witze
https://witze.net/in-witze
https://witze.net/die-witze
https://witze.net/schule-witze
https://witze.net/da-witze
https://witze.net/fragen-witze
https://witze.net/der-witze
https://witze.net/lehrer-witze
https://witze.net/entschuldigung-witze
https://witze.net/passen-witze
https://witze.net/schon-witze


Mein Name ist Mike Eckhoff und ich bin seit dem 1. Juli 2015 

Bürgermeister der Gemeinde Drochtersen. Ich bin 48 Jahre alt, 

verheiratet und habe 2 Kinder (11 und 14 Jahre alt). Ich bin in 

Drochtersen aufgewachsen, in den Kindergarten gegangen, die 

Grundschule, Orientierungsstufe (5. und 6. Klasse) und anschließend 

die Elbmarschenschule bis Sommer 1993 besucht. Ab August 1993 

habe ich im Rathaus die dreijährige Ausbildung zum 

Verwaltungsfachangestellten absolviert und im Juni 1996 erfolgreich 

abgeschlossen. Anschließend war ich in unterschiedlichen Bereichen 

(u.a. Einwohnermeldeamt, Steueramt) der Gemeindeverwaltung tätig 

und habe zwischendurch meinen Wehrdienst bei der Marine abgeleistet 

(1997/98) und war für ein Jahr zur Fortbildung in Hannover (2002/03). 

Danach habe ich die Leitung des Fachbereichs Personal und Finanzen übernommen und 

wurde im Jahr 2010 Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters. In meiner Freizeit unternehmen 

wir etwas als Familie und ich gehe gerne joggen und lese Bücher.  

Die Gemeinde Drochtersen hat rd. 11.300 Einwohnerinnen und Einwohner und liegt direkt an 

der Elbe. Zur Gemeinde gehören die Ortsteile Barnkrug, Assel, Ritsch, Dornbusch, Nindorf, 

Hüll, Krautsand und die Moorgebiete. Die Elbinsel Krautsand ist geprägt vom schönen 

Sandstrand an der Elbe. Dort kann man gut verweilen und Schiffe beobachten. Das werdet ihr 

bestimmt während des Zeltlagers auch sehen. 

In den einzelnen Ortsteilen haben wir viele kleine Sportboothäfen, die von Vereinen 

unterhalten und betrieben werden. Ein Ausflug dorthin lohnt sich immer. 

Natürlich kann man im Ortskern von Drochtersen gut einkaufen und auch unsere 

Elbmarschenschule mit rd. 900 Schülerinnen und Schülern befindet sich dort. Neben dem 

Ganztagsangebot kann man an der Schule alle 3 Schulabschlüsse (Haupt-, 

Realschulabschluss und das Abitur) absolvieren. 

Der Ortsteil Hüll ist geprägt durch alte Hofanlagen. Sehenswert ist der Heimathof in Hüll, aber 

auch der ABC-Hof in der Bauernreihe. Die historischen Gebäude bilden dort den Schwerpunkt. 

Auf dem Heimathof gibt es Sommerfeste und viele tolle historische Gegenstände zu 

bestaunen. 

Und was darf nicht fehlen: Viele Vereine und Verbände gibt es in der Gemeinde Drochtersen. 

In den Vereinen und Verbänden wird vieles auf die Beine gestellt. Musikzüge, Sportgruppen, 

Angelverein, Heimatvereine, Sozialverbände, Tennis, Tischtennis, Handball, DLRG und 

natürlich zähle ich auch unsere 6 Ortsfeuerwehren mit den Fördervereinen dazu. Hier wird 

unheimlich viel in ehrenamtlicher Arbeit für die Menschen hier auf die Beine gestellt. Der 

Bereich Fußball darf natürlich auch nicht fehlen. Eine Besonderheit in der Gemeinde 

Drochtersen. Die SV Drochtersen/Assel spielt seit 10 Jahren erfolgreich in der Regionalliga 

Nord und durfte in den vergangenen Jahren im DFB-Pokal Borussia Mönchengladbach, 

Bayern München und Schalke 04 im Kehdinger Stadion begrüßen. 

Ich wünsche Euch ganz viel Spaß, ein tolles Miteinander und natürlich gutes Wetter beim 

Kreisfeuerwehrzeltlager 2025 auf Krautsand. 

 

 

Mike Eckhoff 

-Bürgermeister der Gemeinde Drochtersen- 



Hallo, 

als mein Bruder Ulf (Gemeindejugendfeuerwehrwart der 

Gemeinde Drochtersen und Herausgeber der Lagerzeitung) 

mich fragte, ob ich ein paar Worte für die Lagerzeitung 

schreiben könnte, viel mir meine Zeit in der Jugendfeuerwehr 

ein. Aber erst einmal möchte ich mich kurz vorstellen.  

Ich heiße Arnd König, bin verheiratet, habe zwei erwachsene 

Kinder und wohne im schönen Ort Hüll, ungefähr 8 km Luftlinie 

vom Zeltplatz entfernt. In die Feuerwehr bin ich vor 46 Jahren 

in die Jugendfeuerwehr eingetreten (mit 10 Jahren) und bin nun 

Gemeindebrandmeister in der Gemeinde Drochtersen. 

Als die Jugendfeuerwehr Hüll vor 50 Jahren ins Leben gerufen wurde, gab es drei 

Jugendfeuerwehren im Landkreis Stade, mittlerweile gibt es 37 Gruppen, das ist eine sehr 

positive Entwicklung. 

Als mein Vater die Jugendfeuerwehr gegründet hat, konnte ich es kaum erwarten 

einzutreten, doch leider konnte man damals erst ab 12 Jahren mitmachen. Doch bald schon 

wurde das Eintrittsalter auf 10 Jahre herabgesetzt und ich bin direkt an meinem 10. 

Geburtstag eingetreten. 

In Hüll waren viele Jugendliche in der Jugendfeuerwehr und wir hatten immer sehr viel Spaß 

bei unseren „Diensten“. Aber ein Highlight im Jahr waren immer die Zeltlager am Anfang der 
Ferien. Hier kamen dann bei den Kreiszeltlagern alle Jugendgruppen zusammen und wir 

waren wie eine große Familie.  

So ergab es sich 1982 Das wir 

ein Kreiszeltlager auf Krautsand, 

genau auf diesem 

Campingplatz, an der gleichen 

Stelle wie heute, durchgeführt 

haben. Hier war ich noch als 

Jugendlicher vertreten. Wir sind 

gewandert, haben eine 

Lagerolympiade und eine 

Karaoke-Show durchgeführt. 

Egal was wir unternommen 

haben, es ist positiv im 

Gedächtnis geblieben. Die 

Logistik ist heute allerdings 

etwas anders als früher. Die Vorbereitungen laufen meist schon ein Jahr früher an. Es muss 

Essen organisiert, Sanitärbereich aufgebaut, der Zeitplan für die vielen Gruppen muss 

erstellt und die Fahrzeuge für den Transport organisiert werden. Für diese logistische 

Meisterleistung haben alle Betreuer meinen größten Respekt. 

Natürlich werde ich euch auch besuchen und vielleicht sehen wir uns im Zeltlager auf 

Krautsand. Gutes Wetter ist bestellt, jetzt müsst ihr nur noch gute Laune mitbringen, dann 

wird das Zeltlager ein Erfolg und lange in Erinnerung bleiben. 

Ich wünsche euch nun viel Spaß bei eurem Zeltlager und genießt die Zeit in unserer schönen 

Gemeinde. 

Arnd König 
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Aufbau





 

 

 

Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 

  

 

 

als Schirmherr des diesjährigen Zeltlagers 

der Kreisjugendfeuerwehr heiße ich euch 

ganz herzlich auf der Elbinsel Krautsand 

willkommen und wünsche euch eine 

spannende und erlebnisreiche gemeinsame 

Zeit! Mit Blick auf das umfangreiche 

Programm bin ich mir sicher, dass ihr hier 

auf Krautsand tolle Tage in einer starken 

Gemeinschaft erleben werdet. Das Zeltlager wird euch bleibende Erinnerungen bescheren 

und den Teamgeist innerhalb eurer Jugendfeuerwehr, aber auch zwischen den Gruppen aus 

den verschiedenen Städten und Gemeinden, festigen. 

  

Mein besonderer Dank gilt dem Team um Kreisjugendfeuerwehrwart Björn Heibült, das diese 

Veranstaltung über Monate hinweg mit großem persönlichen Engagement vorbereitet hat und 

jetzt den Ablauf vor Ort auf Krautsand koordinieren wird. Dieser Einsatz ist alles andere als 

selbstverständlich. Politik und Verwaltung des Landkreises Stade wissen es zu schätzen, was 

für den Nachwuchs unserer Feuerwehren hier auf die Beine gestellt wird! Ausdrücklich 

danken möchte ich auch den Betreuerinnen und Betreuern, die ihre Gruppen nach und auf 

Krautsand begleiten und ohne die alle Aktivitäten der kommenden Tage nicht möglich wären.  

  

Ihr seid die Zukunft unserer Feuerwehren – und ihr seid die Zukunft unseres Landkreises. 

Deshalb freue ich mich sehr, dass wir uns im Laufe der nächsten Tage im Rahmen 

verschiedener Programmpunkte persönlich treffen und ins Gespräch kommen werden. Aber 

erst einmal wünsche ich euch einen guten Start und eine tolle Zeit hier auf Krautsand!  

  

Euer 

Kai Seefried 

Landrat  

  



   Fachbereich KIOSK – Die süßeste Versuchung seit es Zeltlager gibt! 
 

Unser Motto: 
"Zucker macht glücklich – Kiosk machts möglich" 

 

Was wir machen: 
– Verkaufen: Süßigkeiten, Chips, 
Getränke, Slush Eis – und alles, was den 
Hunger vertreibt! 
– Verzücken: Mit der besten Laune und 
der schnellsten Snack-Ausgabe! 
– Helfen: Bei der Auswahl zwischen 5 
verschiedenen Schokoladen – schwerer 
als jeder Feuerwehreinsatz! 
 

Unsere Superkräfte: 
–Blitzschnelles Wechselgeld zählen – auch bei 20 hungrigen Kids gleichzeitig! 

– Snack-Navigation – Wir wissen immer, wo sich der letzte Schokoriegel versteckt. 
– Geduld – Auch mit denen die sich fünf Minuten lang zwischen Schokoriegel und 
Gummibärchen entscheiden müssen 

– Das Kiosk-Talent - auch am letzten Lagertag irgendwo süßes aufzutreiben 

– Lächeln auf Knopfdruck – Auch wenn der Kiosk schon wieder zu 95 % leer gekauft ist. 
 

Warum wir unersetzlich sind: 
Der Lageralltag wäre ohne Zucker, Salz und Limo nur halb so spannend.  
Außerdem: Wer gibt euch sonst die Energie für Wasserschlachten, Nachtwanderungen 
und Lagerolympiade? 

 

Typische Sätze am Kiosk: 
– "Eine gemischte Tüte – aber ohne Lakritz." 

– "Gibt’s noch die sauren Gummibärchen?" 

– "Ich schwöre, ich teile mit meiner Schwester!" 

- „Wie lange habt ihr noch oƯen?“ 

 

Wo Ʊndet ihr uns? 

Wir sind mit unserem Kiosk direkt neben dem großen Essens- und Veranstaltungszelt.  
Wir haben nachmittags und abends für euch geöƯnet.  
Die genauen ÖƯnungszeiten Ʊndest du an unserem Kiosk.  

 

Wir freuen uns auf euch - Euer Kiosk-Team - Stefan und Petra 



Wer schreibt diese „Tageszeitung“? 

Eine Tageszeitung für die Dauer des Zeltlagers… Das ist eine ganz besondere Zeitung weil es sie 
weder vor, noch nach dem Zeltlager gibt. 

 

Ihr alle schriebt diese Zeitung! 

Ihr könnt in die Lagerzeitung kommen, euch an den PC setzen und Artikel schreiben. 

 

Wenn ihr in die Lagerzeitung kommt werdet ihr Ulf oder Kim treffen, die sind oft da und können euch 

helfen wenn ihr Probleme mit dem PC habt oder auch einen Artikel schreiben, wen ihr es nicht 

möchtet. 

Ulf… 
… er hat die Lagerzeitung schon oft geschrieben. Ich richtigen Leben ist er an 

der Uni angestellt, hat viel getaucht, und ist natürlich in der Feuerwehr.  

Er ist schon in der Jugendfeuerwehr gewesen, mit 16 ging er dann in die 

Einsatzabteilung und wurde auch sehr schnell stv. Jugendwart, stv. 

Gemeindejugendfeuerwehrwart und auf Kreisebenen dann mit 18 

Fachbereichsleiter Kreisjugendring. 1992, wurde er dann Jugendwart, und 

Gemeindejugendwart, wobei Ulf 2022 den Jugendwart an Kim abgegeben 

hat.  

Nebenbei hat er dann auch viele (7) Bücher geschrieben. Die Themen sind:  

Tauchen, Spiele in der Feuerwehr und ein paar Romane. 

 

Hallo, ich bin Kim!   

Ich bin Kim König, 34 Jahre alt, und die Lagerzeitung ist in diesem 

Jahr auch ein bisschen meine Baustelle – zusammen mit meinem 

Vater, der schon seit Jahren dabei ist. In meiner Familie ist das 

Zeltlager quasi Tradition: Mein erstes Lager habe ich mit zarten 3 

Monaten „miterlebt“ – damals war mein Vater Jugendwart, und 

seitdem bin ich jedes Jahr irgendwie dabei. ⛺ 

Ich bin Jugendwartin der Jugendfeuerwehr Hüll und freue mich riesig, 

wieder mit so vielen Jugendlichen eine tolle Woche zu verbringen. Die Lagerzeitung soll ein bunter 

Mix aus witzigen Momenten, coolen Aktionen und lustigen Ideen werden – und dafür brauchen wir 

EUCH! 

Also, wenn ihr etwas Lustiges erlebt habt, ein paar Grüße loswerden wollt oder vielleicht sogar eine 

Kontaktanzeige für euren neuen Zeltlager-Crush schreiben wollt (wir sagen’s nicht weiter ): Kommt 

zu uns! Schaut einfach vorbei, wir freuen uns über jeden Beitrag. 

Habt eine geniale Woche, 

 eure Kim 



Steckbrief Fachbereich Wettbewerbe 
 

Was machen der Fachbereich Wettbewerbe? 
Unsere Mission: Langeweile? Keine Chance! Wir sorgen den ganzen Tag dafür, dass 
immer was los ist. Egal ob bei den Wettbewerben, der Lagerolympiade oder beim 
Nachtmarsch am Montag – wir stellen das Programm zusammen, damit ihr jede 
Menge Action und Spaß habt. 

Wer sind wir und warum machen wir das? 
Wir sind Johannes und Malte (ihr seht uns auch auf dem Foto) und leiten in diesem 
Jahr den Fachbereich Wettbewerbe. Früher war das Zeltlager für uns jedes Mal das 
absolute Highlight – deshalb sind wir jetzt am Start, um euch genauso coole 
Erlebnisse zu ermöglichen. Ehrenamtlich, mit viel Herzblut und jeder Menge Bock auf 
eine geile Woche! 
Unterstützt werden wir von einem super Team aus Mitarbeitenden und Helfern aus 
verschiedenen Jugendfeuerwehren im ganzen Landkreis. 

Wo findet ihr uns während des Zeltlagers? 
Ihr trefft uns entweder im Mitarbeiterdorf oder direkt an den Stationen bei den 
Wettbewerben und der Lagerolympiade. Und wenn ihr Fragen habt: Einfach den 
Stationsbetreuer oder uns ansprechen – wir helfen immer gerne! 

 

 
Johannes Martens & Malte Allers 



 

Die Wasserski- und Wakeboard-Anlage Neuhaus (Oste) 

Seit 1972 drehen Anfänger wie Fortgeschrittene ihre Runden auf dem Ostesee in Neuhaus/Oste. 2008 ist die 

Wasserski- und Wakeboard-Anlage rundum modernisiert worden: Nicht nur die Technik wurde erneuert, 

auch die Terrasse mit Kiosk und Bistro ist nun noch einladender gestaltet.  

Der Lift hat eine Rundenlänge von etwa 900 Metern und verfügt über sechs Masten mit einer Höhe von bis 

zu zwölf Metern. Gleichzeitig können elf Personen Wasserski oder Wakeboard fahren. Die Wasserski- und 

Wakeboard-Anlage Neuhaus (Oste) hat einen großen Sliderpark: Zehn Features warten darauf, von dir mit 

dem Wakeboard erkundet zu werden.  

Neben dem Lift befindet sich ein Sandstrand, an dem du dein Strandtuch ausbreiten kannst. Von hier aus 

kannst du – getrennt von dem Wasserski- und Boarder-Trubel schwimmen gehen oder mit dem SUP-Board 

lospaddeln.  

Du möchtest dem ganzen Spektakel lieber nur zuschauen? Kein Problem: Unsere überdachte Startstelle plus 

Terrassen bieten Platz für etwa 120 Besucher. Oder du mietest einen unserer Strandkörbe und genießt den 

Anblick von einer unserer schwimmenden Plattformen am Ufer des Sees. Durch unseren Kiosk und unser 

Bistro bist du bestens versorgt. 

Über uns 

Seit der Saison 2020 sind wir die neuen Gesichter der Wasserski- und 

Wakeboard-Anlage Neuhaus (Oste): Björn (links im Bild) und Daniel (rechts 

im Bild). Als Hebelkraft hat Daniel in seiner Jugend die Vorbesitzer, Karl 

Wojke und Marlies Jastrembski-Wojke, tatkräftig unterstützt. Zusammen mit 

Björn verbrachte er einen Großteil seiner Freizeit in den vergangenen Jahren 

in Neuhaus – und so lag es nahe, den Lift zu übernehmen. Gemeinsam freuen 

wir uns, bekannte wie neue Gesichter am Ostesee zu begrüßen! 

Anfahrt per Auto 

B73: aus Richtung Hamburg 

ca. 90 km von Hamburg entfernt, Richtung Stade und Cuxhaven, an Neuhaus/Oste vorbei die 3. Abfahrt 

rechts der Ausschilderung folgen. 

 

Die Lagerleitung hat uns SUPER Preise 

verschafft. Wer möchte kann dort 

hinfahren und Wasserski laufen, am Ufer 

sitzen und zusehen, ins Caffee gehen oder 

mehr. 

Wir sehen uns……… 

 



 

 

Wer möchte in die Ziegelei Rusch? Es gibt viel zu sehen und viel zu 

erleben. Ihr könnt sogar ein Teil selber brennen Na,- Lust bekommen? 

 
 

 
 

Die Naturelemente zu beherrschen macht den Beruf des Zieglers aus. Mit unserem durch Generationen 

überliefertem Wissen und der einhergehenden Handarbeit in der Herstellung entsteht ein Klinkerstein, der 

sich eindrucksvoll von heute üblicher, Computergesteuerter Massenware absetzt. Die traditionelle 

Brennweise im Ringofen macht jeden Stein zu einem Unikat und in der Gesamtheit zu einer lebendigen 

Klinkerfläche. Aus der Erde zwischen Hamburg und Cuxhaven, dem Urstromtal der Elbe, fördern und 

verarbeiten wir den Ton für unseren Klinker. Seit nunmehr vier Generationen brennt Rusch seine Klinker 

aus Ton. und bis heute auf eine traditionelle und althergebrachte Weise: In einem von Hand mit 

Kohlebefeuerten Ringofen. 
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